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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Ein 43 Jahre alter Mazdafahrer war am 02.09.2026 gegen 17.40 Uhr in Köthen in der Lohmannstraße in Richtung August-
Bebel-Straße unterwegs. An der Kreuzung zur Edderitzer/Halleschen Straße musste er aufgrund einer roten Ampelphase
warten. Hier setzte er dann, um den Fahrstreifen zu wechseln, zurück und stieß gegen den sich hinter ihm befindlichen
Transporter eines 57-Jährigen. Am Mazda entstand Sachschaden in Höhe von etwa 2.000 Euro. Der Schadensumfang am
Transporter beläuft sich auf rund 1.000 Euro.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

In Zerbst beabsichtigte ein 71-Jähriger mit einem Opel am 03.09.2026 gegen 8 Uhr von der Straße „Heide“ aus auf die
Straße „Alter Teich“ in Richtung Heidetorplatz aufzufahren. Dabei erfasste er einen 59 Jahre alten Radfahrer, der von der
Straße „Alter Teich“ aus kommend die Straße „Heide“ in Richtung Bundesstraße queren wollte. Durch die Wucht des
Aufpralls erlitt er schwere Verletzungen. Rettungskräfte verbrachten ihn in ein Klinikum. Eine stationäre Aufnahme erfolgte.
Die Schadenshöhe am Zweirad wurde mit circa 200 Euro angegeben. Der Sachschaden am PKW liegt bei geschätzten 1.000
Euro.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Gegen 10 Uhr des 03.09.2026 befuhr eine 57-Jährige mit einem PKW Renault in Zscherndorf die Lessingstraße, mit der
Absicht in die Lieselotte-Rückert-Straße abzubiegen. Dabei kam es zu einer Kollision mit einer 73 Jahre alten Pedelecfahrerin,
die in der Lieselotte-Rückert-Straße in Richtung Zscherndorfer Straße unterwegs war. Die Seniorin stürzte auf die Fahrbahn
und zog sich leichte Verletzungen zu. Sie wurde ambulant in einem Krankenhaus behandelt. Die Schadenssumme an ihrem
Zweirad bemisst sich auf ungefähr 500 Euro. Der Sachschaden am Renault wurde auf circa 1.000 Euro geschätzt.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Am 02.09.2026 kam es gegen 14.30 Uhr in Bitterfeld-Wolfen zu einem Verkehrsunfall mit Personenschaden. Ersten
Ermittlungen zu Folge befuhr ein 81-Jähriger mit einem Fahrrad die Friedensstraße in Richtung Mühlbeck. Ihm folgte ein 15



Jahre alter Jugendlicher auf seinem Kraftrad. Dieser fuhr aus bislang unbekannter Ursache auf den Radfahrer auf, der zu Fall
kam und leicht verletzt wurde. Der Senior wurde zur weiteren medizinischen Versorgung in eine Klinik verbracht. Die
Schadenshöhe an beiden beteiligten Fahrzeugen wurde mit jeweils etwa 100 Euro angegeben.

Verkehrskontrolle mit Folgen

Eine Streifenwagenbesatzung kontrollierte am 03.09.2026 gegen 12.30 Uhr in der Straße „Am Wasserwerk“ in Köthen einen
Mopedfahrer. Mit dem Zweirad war alles in Ordnung, allerdings war der 37-jährige Nutzer nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis.
Auch wies ein Drogenvortest ein positives Ergebnis aus. Die Beamten ordneten eine Blutprobenentnahme an. Die Simson
muss er nun stehen lassen.

Kriminalitätslage

Beleidigung

Wegen einer SIM-Karte für ein Mobiltelefon gerieten zwei Pärchen am 02.09.2026 gegen 19 Uhr in der Hauptstraße in
Wörbzig aneinander. Der Streit eskalierte soweit, dass er in Beleidigungen gegenüber einer 56 Jahre alten Frau und einem
40-Jährigen gipfelte. Die Polizei wurde hinzugerufen und ermittelt nun gegen eine 30-Jährige und ihren 32 Jahre alten
Begleiter.

Sonstiges

Bei der Polizei ging am 03.09.2026 gegen 12.30 Uhr eine doch eher ungewöhnliche Meldung ein. Demzufolge soll ein
alkoholisierter Mann auf einem Friedhof in der Friedensstraße in Bitterfeld-Wolfen zwischen zwei Gräbern liegend
aufgefunden worden sein. Umgehend kam eine Streife zum Einsatz. Tatsächlich saß der 65-Jährige jedoch auf einer dortigen
Bank. Aufgrund seines starken Alkoholisierungsgrades konnte er nur mit Hilfe zu einem in der Zwischenzeit eingetroffenen
Rettungswagen begleitet werden. Eine Verbringung in ein Krankenhaus war unumgänglich.

Impressum:
Polizeirevier Anhalt-Bitterfeld
Pressestelle
Friedrich-Ebert-Strasse 39
06366 Köthen

Tel: (03496) 426-0
Fax: (03496) 426-210
Mail: za.prev-abi@polizei.sachsen-anhalt.de


